
 

 

 

36. Zeltlager der Sportkreisjugend Tübingen in Schellbronn vom 

03.08.2009 bis 15.08.2009 

 

 

 

Auch dieses Jahr wurden die Berichte von den Zelten gefertigt und 

originalgetreu übernommen! �  



Betreuer im Jahr 2009 

Markus Ulrich   Capo    Maggi 

Helmut Schubert  Vize & Küchenchef Schubi 

Robert Stauner   Bratmaxe   Robby 

Karin Hummel   Sani    Karin 

Jürgen Schmid   Bastler   Jürgään 

Marion Rebmann  Bastelfee   Marion 

Barbara Schmid  Zelt 1   Barbara 

Nicole Hütt   Zelt 1   Nicky 

Iris Künstle   Zelt 2   Iris 

Aileen Maurer   Zelt 2   Aileen 

Verena Haug   Zelt 2   Verena 

Tina Haap   Zelt 3   Tina 

Karolin Kalms   Zelt 3   Karo 

Sarah Bäuerle   Zelt 3   Sarah 

Jessica Kiefer   Zelt 4   Jessy 

Johannes Maisch  Zelt 4   Miisch 

Madeleine Rammenzweig Zelt 4   Maddy 



Isabel Schäuble   Zelt 5    Isi 

Heiner Künstle   Zelt 5   Heiner 

Sara-Lena Sailer  Zelt 5   Sara-Lena 

Karsten Kayser   Zelt 6   Karsten 

Julian Scheufele  Zelt 6   Tschuler 

Helene Hermann  Zelt 6   Helene 

Reiner Cerfontaine  Zelt 7   Reini 

Tim Biesinger   Zelt 7   Tim 

Stefanie Bossert  Zelt 7   Steffi 

Claudius Thiedemann Zelt 8   Claudi 

Sascha Scheufele  Zelt 8   Sascha 

Carina Wentsch  Zelt 8   Carina 

Kurt Wiech   Zelt 9   Kurti 

Stefan Schaupp   Zelt 9   Stephan 

Philipp Cordois   Zelt 9   Cordu 

Thomas Braun   Zelt 10   Thomas 

Julius Ulrich   Zelt 10   Jul 

Ingo Sommer   Zelt 10   Ingo 

Mathias Hüttner  Zelt 10/Moritz  Matze 



Tobias Sailer   Zelt 11   Tooobi 

Klaus Belser   Zelt 11   Bode 

Rainer Kost   Zelt 12   Rainer 

Herbert Schubert  Zelt 12   Hebbe 

 

 

 

 

Wir wünschen euch allen noch schöne Ferien und bis nächstes 

Jahr! 

 



Zeltlagerolympiade 

 

Am 03.08.2009 machten wir eine Zeltlagerolympiade. 

Zeltlagerolympiade heißt das die Zelte gegeneinander antreten. Es gab 

Situationen wie zum Beischbiel , hat man einen Stift mit einer Schnur 

um den Bauch gebunden bekommen dann muste man seinen Hintern 

nach unten bewegen und den Stift in eine Flasche bekommen. Dann 

gab es noch Luftbomben. Da hatte man einen Helm mit einer Spitze 

auf dem Kopf und mit dieser Spitze musste man Luftballongs an einer 

Schnur platzen lassen. 

Insgesamt war es ein schöner Tag! 

Ach ja Miisch unser cooler Betreuer hatte an diesem Tag Geburtstag. 

 

Bericht wurde gefertigt von Zelt 4   

 



Fußball 

Das dies jährige Fußballturnier ging über drei Tage und wurde 

altersgerecht und geschlechtlich getrennt. Es gab 14 Mannschaften die 

nach schwäbischen Gerichten benannt wurde, wie z.B. Gäeleiaba, 

Rauderahna, Bräschdleng, Grombiera. 

Jede Mannschaft hatte 5 Spieler. Nach den spannenden 

Vorrundenspielen standen dann bei den jüngeren Jungengruppe 

Kässpätzle und Maultaschen im Finale, das dann von den Kässpätzle 

2:1 gewonnen wurde. In dieser Gruppe wurde Kai Belser aus Zelt 8 

Torschützenkönig. 

In der Mädchengruppe standen Bräschdleng  und Dreibla im Finale 

das dann 2:0 für die Dreibla ausging. Evelyn Schoch aus Zelt 3 wurde 

hier Torschützenkönigin. 

In der älteren Jungengruppe standen nach den Vorrundenspielen die 

Finalisten Bohna uns Rauderahna fest. Dieses Finale gewannen die 

Bohna mit 5:3. In dieser Gruppe wurde Max Schmidt aus Zelt 12 

Torschützenkönig. 

 

Fazit: Es war rundum ein gelungenes Turnier!!! 

 

Bericht wurde von Zelt 11 gefertigt. 



Brennball 

Brennball ist eine Baseball ähnliche Sportart. Sieger des diesjährigen 

Turniers im Zela wurde die Manschaft Portugal die gegen den anderen 

Finalisten Italien 31:26 gewonnen haben. Die anderen teilnehmenden 

Manschaften waren: 

Schweden, Griechenland, Dänemark, Schweiz, Österreich, Spanien, 

Italien, Frankreich und Portugal. 

Man muss bei diesem Spiel fangen und sowie den Ball werfen. 

Erklärung:  die eine Manschaft muss den Ball so geschickt wie 

möglich werfen und von den gegnerischen Spielern fernhalten. Sobald 

die Spieler den Ball verbrannt haben und der Werfer nicht an einer der 

5 Basen steht wurde auch dieser verbrannt und musst wieder hinten 

anstellen. Wenn man durch alle 5 Basen kam ohne zuverbrennen hat 

man für seine Manschaft einen Punkt geholt. Wenn man es schaffte 

durch einen Wurf alle 5 Basen zu durchlaufen hat man für sein Team 

3 Punkte geholt – ein HOMERUN! 

Da man viel rennen und werfen muss ist es ein sehr anstrengendes 

Spiel! 

 

Bericht wurde durch Zelt 8 gefertigt. 

 



Boccia und Tischtennis 

Boccia: Von 8 Leuten im Zelt haben 7 mitgemacht. Der Schizrichter 

von Boccia war Schubbi. Schubbi bekam manchmal von anderen 

Betreuern Hilfe. Bei Boccia Gewinnt der der mit den Goßen Kugeln  

am nächsten an der kleinen Kugel kommt. Bei Boccia gibt es 4 

Runden in einem Spiel. Jeder Spieler darf die kleine Kugel einmal 

werfen. Die punkte von allen Teilnehmern werden in den 4 Runden 

zusammen gezählt, der am nächsten kommt bekommt 4 Punkte, am 2 

nächsten kommt bekommt 3 Punkte, am 3 nächsten kommt bekommt 

2 Punkte und wer am 4 nächsten kommt bekommt 1 Punkt. 

 

Tischtennis: Von 8 Leuten haben 6 mitgemacht. Unser 

Zeltmitbewohner Julian spielt umden einzug ins Finale. Wir drücken 

ihm die Daumen und wünschen ihm viel Glück. 

Es gibt mehrere Schiedsrichter den es gibt merere spiele. 

Im Zeltlager gefällt es uns allen, wir kommen wieder. 

 

Bericht wurde von Zelt 6 gefertigt.  

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sport- und 

Schwimmabzeichen 

Beim Schwimm- und Sportabzeichen konnten die Jungs und Mädchen 

zeigen, dass sie gute Sportler sind. Beim Sportabzeichen musste man 

laufen, werfen und springen. Beim Schwimmabzeichen muss man 

weitschwimmen auf zeit, nach Gegenstanden tauchen und eine 

bestimmt Strecke tauchen. Wenn sie die Vorgaben erfüllt haben 

bekommen sie ein Sport- und/oder Schwimmabzeichen. Es waren 

schöne Sporttage beim Sport- und Schwimmabzeichen mit den 

Betreuern. 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr!!! 

 

Bericht wurde von Zelt 12 gefertigt.  

 

 

 

 

 

 



Abendveranstaltungen 

Gleich am Montagabend haben wir zusammen eine Nachwanderung 

gemacht. Wir sind ca. 1 Stunde über Stock und Stein gewandert und 

haben uns leicht verlaufen…. 

Am Dienstag war die erste Disko, mit dem Motto Singelparty. Jeder 

bekam eine Nummer und einen Briefumschlag in welchem beliebige 

Personen geheime Briefchen stecken konnten. 

Am Samstag war die Disko mit dem Motto „Bad Taste“, in der sich so 

schrecklich wie möglich kleiden sollte. Bei dem Wettbewerb um das 

„schönste“ schreckliche Outfit gewann Paulin aus Zelt 5 und Christian 

aus Zelt 11 

Die dritte Disko fand am Dienstag statt. Geschlechtertausch war 

angesagt und wieder wurde das beste Kostüm ausgezeichnet. Die 

Gewinner waren Ludwig und Patryik aus Zelt 12. 

SSDS: Am Donnerstag fand der 1. Teil von „Schellbronn sucht das 

Superzelt“ statt. Jedes Zelt sang ein selbst ausgewähltes Lied vor. Teil 

2  fand am Besuchersonntag statt. Der Sieger ist noch nicht bekannt. 

 

Bericht wurde von Zelt 1 gefertigt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bastelzelt 

Man konnte immer zwischen 9 und 10 Uhr ins Bastelzelt gehen und 

sofort anfangen zu basteln. Man hatte immer 2 bis 3 Bastelartikel zur 

Verfügung. Viele Kinder nutzen diese Aktivität. Meistens war das 

Bastelzelt voll, denn viele Kinder hatten Spaß dabei und hauptsächlich 

die eher kleineren � . Wenn es Schwierigkeiten gab, zum Beispiel es 

klappte nicht half Jürgen uns sofort weiter. 

Damit wir nichts vergessen bekam jeder eine Anleitung für Zuhause, 

dass man auch Zuhause viel Spaß beim Basteln haben kann. 

 

Ein paar Bastelartikel waren z.B. Ketten machen, Sonnenschirme 

bauen, Stühle bauen, Fußballfelder bauen, Traumfänger basteln, 

Doesenmarionetten, Perlentiere, Fizbälle, Duftseifen herstellen, 

Papierpetlen, Bimetalllüfter, Sandbälle bilden und Kruscht basteln. 

 

Bericht wurde von Zelt 3 gefertigt. 

 



 

 

 

 

 



Interview mit Jürgen aus dem 

Bastelzelt 

Wie lange bist du schon im Zeltlager? 

Seit 8 Jahren 

Macht dir die Arbeit hier spaß? 

Ja klar!!! 

Was har dir dieses Jahr am besten gefallen? 

ALLES! 

Seit wann gibt es das Bastelzelt? 

Ebenfalls seit 8 Jahren 

Sind eher größere oder kleinere Kinder am Basteln interessiert? 

Eigentlich alle, ausser Zelt 12, 11, 1 und 2 

Was ist das peinlichste was dir im Zeltlager passiert ist? 

S gibt nichts peinliches 

Warst du als Kind auch schon im Zeltlager? Wenn ja wo? 

Ja bei der KjG 

KjG= katholische junge Gemeinde 



Bastelst du auch in deiner Freizeit? 

Ja natürlich! 

Was gibt es dieses Jahr für angebote? 

Strandstühle, Blechdosenmarionetten, Seifen gießen, 

Geisterhöhle. Bimetalllüfter, Perlentiere, Perlenketten ….. 

Findest du es stressig? 

Ja aber es ist ein Positiver Stress. 

 

Interview wurde von Zelt 2 geführt. 

 

 



Bergfest 

Am Montag dem 10.08.2009 fand das Bergfest hinten auf dem 

Sportplatz statt. Das Fest war aufgebaut wie die Fernsehsendung 

Wetten Dass…???. Jeder der wollte konnte mitmachen, entweder mit 

dem Zelt oder alleine ein Wett aufstellen. 

Hier haben sie eine kurze auflistung der Wetten: 

1. Seilhüpfen ohne Pause 3 Minuten lang 

2. 10 Luftballons in 2 Minuten aufblasen 

3. drei Lieder gurgeln und erkennen  

4. mit den Füßen eine Schleife in 4 Minuten binden 

5. 26 Dinge nachdem Alphabet suchen bis zum Ende der 

Sendung 

6. In 15 Minuten 3 Schellbronner auf den Sportplatz holen 

7. Das Maggi von uns allen ein Foto macht 

8. Ein volles Glas ohne verschutten in die Hosentasche 

schieben 

9. 10 Kisten in 2 Minuten aufeinander stabeln 

 

Dazwischen kam noch um die Zuschauer zu beeindrucken 

Rope Skipping, Diabolo und Gesang. 

Alexander Norz aus Zelt 9 hat die Beste Wette (Wette 1) 

gemacht und gewonnen. 

Bericht wurde von Zelt 7 gefertigt. 



 

 

 

 

 



Freibad 
Wir waren schon 2-mal im Freibad und zwar Mittwoch und 

Dinstag. Es gibt einen Kiosk und eine Brücke zum 

Babybecken und unter der Berücke geht es von einem Haus 

durch ein paar Klappen nach drausen. Auserdem gibt es ein 

Wellenbecken. Die Wellen kommen immer nach einer 

halben Stunde. Und die zweite Brücke führt zu einem 

Kaffee. Das Wasser ist zwar kalt aber man kann gut darin 

tauchen. Heute (12.08.09) haben auch die meisten ein 

Schwimmabzeichen gemacht. Es gibt auch zwei Kiosks. Bei 

dem ersten gibt es Süsigkeiten. Dort kann man sich ganz 

viel kaufen. Es gibt aber leider kein Sprungbrett. 

Es gibt auch viele schöne Plätze und ein Volleyballfeld. Es 

gibt auch einen Spielplatzt da sind: 

�  Eine Rutsche ( für Babys!) 

�  Ne Wippe 

�  Drei höhen ferschiedene Reckstangen 

�  Zwei Schaukeln 

�  Ein Sandkasten 

�  Drei Tischtennisplatten  

�  Und eine Babyschaukel 

Das Freibad ist aufjedenfall schön! 

 

Bericht wurde durch Zelt 5 gefertigt. 



Wandertag 

Vielen war schon im Vorfeld bewusst, dass der Wandertag nicht der 

schönste im laufe des Zeltlagers sein wird. Doch es wurden alle vom 

Gegenteil überzeugt, obwohl die Wanderung gefühlte 4 Stunden 

andauerte war sie traumhaft schön, elfengleich schwebten wir durch 

das Mohnbachtal geblendet von der Schönheit und sahen dann nach 

einiger Zeit dir Hütte die uns als Rastplatz dienen sollte, dort hatte 

Patrick Fischer eine kleine Pöbelei mit einem sch… Badenser, die er 

verlor! 

Der Rückweg dauerte ein wenig länger als nötig, da wir eine eher 

subobtimale und kontraproduktive Pause einlegten. Alles in allem war 

der Wandertag ganz eträglich, doch ich wünsche. den Generationen 

nach mir das er abgeschafft wird � ! 

 

Bericht wurde von Zelt 12 gefertigt. 

    

 



Neigungstag 

Heute um 14 Uhr war für die Jungs von Zelt 8 bis 12 ein Mega 

Kicker-Turnier. Nachdem die Gruppen gelost wurden, fing das Spiel 

auch schon an. Man hat gespielt wie bei einem Tischkicker Spiel, nur 

mit echten Menschen. Es gab leider keinen Gewinner, da es bei 

diesem Turnier um nichts ging. Aber nächstes Jahr wollen wir den 

Fußball Käfig wieder. 

Die Kinder von den Zelten 4 bis 7 waren heute im Wildpark in 

Pforzheim. Man konnte viele Tiere sehen, wie z.B. Rehe, Steinböcke, 

Fische und viele andere Waldbewohner. Bei einem Verkaufsstand 

konnte man Futter für Tiere kaufen und sie mit der Hand füttern. 

Außerdem gab es für Zelt 1 bis 3 einen Selbstverteidigungskurs bei 

dem sie erstens verschiedene Schlagtechniken und zweitens 

Techniken mit einem Schlagstock erlernten. 

 

Dieser Bericht wurde von Zelt 10 gefertigt. 

 

 

 

  



Zela-Sprüche  

Seh zu das du Land gwinsch 

Dein Haus brennt, dein Accaunt schmizt 

Jetzt hat der Spaß ein Loch 

Matiaaaaaaaaaaas 

Ich Battel dich 

Steck ne Bananne in dein Ohr 

Der will mir sagen!  

Kann nicht mucken und muckt! 

 

 

Ohrwürmer 

Wer hat denn dem Tobi den Bobes rasiert??? Ohohoholalala… 

Hey das geht ab wir FEIERN die ganze Nacht, die ganze Nacht… 

 

 

 



Zeltbilder 2009 
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